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Photovoltaik auf Kirchendächern mit  

genossenschaftlicher Unterstützung 

Kooperation zum beiderseitigen Vorteil 

Die evangelische Kirche in Bad Godesberg und in der Voreifel möchte 

mit der Energiewende ernst machen und schließt eine Partnerschaft 

mit der BürgerEnergie Rhein-Sieg eG. Die Kooperation mit der 

Energiegenossenschaft soll noch in diesem Jahr beginnen und einen 

spürbaren Beitrag zur Energiewende leisten. Am Dienstag, dem 28. 

Februar, wird der evangelische Kirchenkreis Bad Godesberg-Voreifel 

mit ihren 13 Kirchengemeinden weitere konkrete Schritte 

vereinbaren.  

 

Ausgangspunkt für den Evangelischen Kirchenkreis Bad Godesberg-

Voreifel war die große Herausforderung, die Energiewende auch in 

ihren Kirchengemeinden zu bewältigen. Angesichts der bevorstehen-

den Maßnahmen galt es, die richtigen Ziele zu definieren, deren 

Umsetzung zu initiieren und die notwendigen Arbeiten in Angriff zu 

nehmen. Dieser Gedanke war – stellvertretend auch für viele Kirchen-

gemeinden – ein zentrales Anliegen. Gemeinsam mit der 

BürgerEnergie wurde überlegt, wie man diese gewaltigen Heraus-

forderungen bewältigen, Synergien bündeln und so schneller zum 

Ergebnis kommen kann.  

 

Gemeinsam Kräfte bündeln 

Rat wurde bei den Kirchenkreis Bonn sowie der engagierten und seit 

mehr als zehn Jahren in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis aktiven 

Energiegenossenschaft BürgerEnergie Rhein-Sieg eG gesucht - und 

gefunden. Sie bot an, die Projekte in Kooperation mit den 

Kirchengemeinden nicht nur umsetzen zu wollen, sondern auch die 

Möglichkeit zu bieten, weitere Dienstleistungen zu integrieren, je 

nachdem, welche für die jeweilige Kirchengemeinde von Nutzen ist. 
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Mobilität in Gemeinschaft 

Die Energiegenossenschaft bietet zum Beispiel auch die Möglichkeit 

an, nachhaltige Mobilitätskonzepte für die Menschen in der Kirchen-

gemeinde und dem direkten Umfeld zu etablieren. Dazu zählen neben 

einem Elektro-Auto auch Ladesäulen für das Laden des Carsharing-

fahrzeugs, aber auch für Fahrzeuge aus der Nachbarschaft. So kann 

eine quartiersnahe Versorgung erfolgen – alles mit dem Strom vom 

Kirchendach. 

 

Von Bürgerinnen und Bürgern getragen 

Die BürgerEnergie Rhein-Sieg eG plant, baut und finanziert nicht nur 

die Projekte, sondern sie beteiligt die Mitglieder an diesen Projekten. 

In diesem konkreten Fall erhalten die Kirchenmitglieder die 

Gelegenheit, sich direkt an den Projekten ihrer Kirchengemeinde 

direkt zu beteiligen. 

 

Auftaktveranstaltung 

Am 28. Februar 2023 wurden die eingeladenen Kirchengemeinden des 

Kirchenkreises über die Details der Umsetzung informiert. Die 

Teilnehmer konnten Fragen stellen und erste Ideen entwickeln. 

Gemeinsam mit den Kirchenbaumeistern der Gemeinden werden 

dann die Dächer bewertet und klassifiziert. Die vor uns liegende Arbeit 

ist umfangreich, aber der Kirchenkreis und die Energiegenossenschaft 

sind zuversichtlich. 

 

Ausblick 

Die evangelischen Kirchengebäude in Bad Godesberg und der Region 

bieten sehr viele Dachflächen zur Energiegewinnung - auch weit über 

den Bedarf der Kirchengemeinden hinaus. Das Projekt ist zudem offen 

zur Teilnahme auch nichtkirchlicher Partner. 

 

Strahlkraft 

Da das Projekt in dieser Form und Größe in der Evangelischen Kirche im 

Rheinland – zusammen mit den bereits 2022 begonnen Projekten in den 

Kirchenkreisen Bonn und An Sieg und Rhein - bislang einmalig ist, kann 

es ein Pionierprojekt zum Klimaschutz und zur Bewahrung der 

Schöpfung in der Landeskirche sein.  
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Pressekontakt: 
Kirchenkreis Bad Godesberg-Voreifel 
Superintendentin Claudia Müller-Brück 
Akazienweg 6 
53177 Bonn 

 

BürgerEnergie Rhein-Sieg eG 
Vorstand Thomas Schmitz, Christian Holz 
Mühlengrabenstr. 30, 53721 Siegburg 
vorstand@be-rhein-sieg.de 

 

Über die Beteiligten 

Evangelischer Kirchenkreis Bad Godesberg-Voreifel  

Der Evangelische Kirchenkreis Bonn umfasst 13 Kirchengemeinden, 

 

BürgerEnergie Rhein-Sieg eG 

Die regionale Energiegenossenschaft BürgerEnergie Rhein-Sieg eG wurde im Jahr 2011 gegründet und 
wird von einem vierköpfigen, ehrenamtlichen Vorstand geleitet. 

Über 90% der 300 Mitglieder sind Bürgerinnen und Bürger. Acht Kommunen (Städte Bonn, Siegburg, 
Hennef, Lohmar, Troisdorf, die Gemeinde Much und Eitorf sowie der Rhein-Sieg-Kreis) unterstützen mit 
ihrer Mitgliedschaft die Idee der gemeinsamen Projektumsetzung unter Beteiligung der Bürger:innen. 
Weitere Mitglieder sind Ratsfraktionen, Unternehmen, Stiftungen und Vereine.  

Die Genossenschaft hat elf Photovoltaikanlagen errichtet, betreibt diese und ist an einem Windpark in der 
Eifel beteiligt. Die Bürgerwerke eG, die Dachgenossenschaft für 111 Energiegenossenschaften, vermarktet 
den von der BürgerEnergie Rhein-Sieg eG erzeugten Strom.  

Die Genossenschaft betreibt Mobilitätskonzepte (quartiersnahes Carsharing, Nachbarschaftsauto, 
Ladesäulen) in Kooperation mit der VIANOVA eG und der europäischen The Mobility Factory SE. Darüber 
hinaus entwickelt der Vorstand Konzepte für die Strom- und Wärmeversorgung neuer Wohn- und 
Gewerbegebiete. 

 

mailto:vorstand@be-rhein-sieg.de
http://www.buergerwerke.de/
http://www.vianova.coop/
http://www.themobilityfactory.eu/

